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Große Kreisstadt Kitzingen Beschlussvorlage
2026/065

Sachgebiet

Sachgebiet 10

Sachbearbeiter

Herr Müller

Kontakt

09321/20-1005
herbert.mueller@stadt-
kitzingen.de

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit

Stadtrat 12.05.2026 öffentlich Entscheidung

Betreff

Bildung von Referaten und Benennung der Referentinnen und Referenten

Vorschlag zum Beschluss:

1 . In der Legislaturperiode 2026 – 2032 werden 9 Referate gebildet.

2. Es besteht Einverständnis, folgende Referate in der Legislaturperiode 2026-2032 zu bilden.

 Ehrenamt
 Integration und Schule
 Jugend und Familie
 Kultur
 Senioren und Menschen mit Behinderung
 Sport
 Stadtentwicklung
 Tourismus
 Umwelt

3. Es besteht Einverständnis, die Referate mit folgenden Referenten zu besetzen:

 Ehrenamt:
Referent: _____________________

 Integration und Schule
Referent: _____________________

 Jugend und Familie
Referent: _____________________

 Kultur
Referent: _____________________

 Senioren und Menschen mit Behinderung
Referent: _____________________

 Sport
Referent: _____________________

 Stadtentwicklung
Referent: _____________________

 Tourismus
Referent: _____________________
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 Umwelt
Referent: _____________________

Sachverhalt:

Der Stadtrat kann zu bestimmen Themenbereichen Referate bilden.
In der letzten Legislaturperiode hat der Stadtrat folgende Referate gebildet:

- Ehrenamt
- Kultur und Tourismus
- Senioren und Menschen mit Behinderung
- Umwelt
- Stadtentwicklung
- Jugend, Familie und Bildung

Die integrativen Aufgaben wurden in der vergangenen Legislaturperiode durch Frau Glos in
Zusammenhang mit ihrem Amt als stv. Bürgermeisterin wahrgenommen.

Für die neue Legislaturperiode sollen folgende Referate beschlossen werden (alphabetisch)

- Ehrenamt
- Integration und Schule
- Jugend und Familie
- Kultur
- Senioren und Menschen mit Behinderung
- Sport
- Stadtentwicklung
- Tourismus
- Umwelt

Der Stadtrat kann jederzeit Referate per Beschluss festlegen. Eine Regelung zu Umfang und
Besetzung ist in der Geschäftsordnung nicht enthalten.
Für jedes Referat wird eine Referentin/ein Referent samt Stellvertretung festgelegt. Für jedes
Referat wird ein Beirat gebildet, in dem neben dem Referenten pro Fraktion/Gruppe je ein Stadtrat
vertreten ist. In den Beiräten können weitere, nicht dem Gremium angehörige Mitglieder festgelegt
werden. Dies regeln die Beiräte in ihrer Beiratsordnung. Nach Feststehen der Referate muss die
Besetzung in einer späteren Sitzung per Beschluss festgelegt werden.

Der Referate sowie die Referenten werden per Beschluss festgelegt. Die Stellvertretung wird aus
der Mitte des Beirates bestimmt.


